
Wie man den Bürger als immer dümmer
verkauft…

Was die Bildzeitung über die Edertalsperre schreibt

Bild,de 05.07.2019: Wenn Sonne und Wind versagen Dieser See rettet Hessens
Stromversorgung
Edertal – Alle reden über grüne Energie, Hessen hat sie: Fast die Hälfte des
bei uns produzierten Stroms stammt aus erneuerbaren Energien. Doch was ist,
wenn weder Sonne scheint, noch Wind geht?

Bild weiß wundersame Daten: 100.000 Haushalte können damit ein
Jahr lang mit Strom versorgt werden

Bild.de 05.07.2019: … Dann kommt einer der größten Energiespeicher Hessens
zum Einsatz: das Pumpspeicherwerk Waldeck 2. Am Rande des Edersees lagern in
einem 330 Meter hoch gelegenem Speicherbecken fünf Millionen Liter Wasser.
100.000 Haushalte können damit ein Jahr lang mit Strom versorgt werden …

Was eine einfachste Dreisatzrechung ausweist

Laut einem Exkursionsbericht der TU Darmstadt [1] hat das besagte, laut
Bildzeitung so überaus „rettungsfreudige“ Speicherkraftwerkt die folgenden
Leistungsdaten:
Vollast: 480 MW,
Vollastdauer: 8 Stunden,
und somit einen Energieinhalt von 480 MW x 8 Stunden = 3.840 MWh

Die mittlere Haushaltsgröße in Deutschland beträgt laut Umweltbundesamt:
mittlere Haushaltsgröße 2 Personen
Ein Zweipersonenhaushalt in einer Wohnung benötigt im Jahr:
2.500 kWh ohne Warmwasserbereitung,
3.000 kWh, wenn in einem Haus wohnend,
3.600 kWh, wenn Warmwasser mit Strom erzeugt wird

Wir nehmen als mittleren Haushalts-Jahresbedarf 3.000 kWh an. Damit lassen
sich:
3.840.000 kWh/3.000 kWh = 1.280 mittlere 2-Personen-Haushalte ein Jahr lang
versorgen, oder die genannten, 100.000 Haushalte ungefähr 112 Stunden, oder
4,7 Tage lang.

In Wirklichkeit sind es also nur 1,3 % der von Bild gemeldeten
Anzahl „geretteter“ Haushalte

1.280 mittlere Haushalte, anstelle der von Bild angegebenen, 100.00 sind
lediglich – noch dazu aufgerundete – 1,3 %. Diese Diskrepanz zu den von der
Bild-Zeitung genannten 100.000 Haushalten ist so groß, dass wirklich jegliche
Toleranzen in der Betrachtung im Fehlerrauschen mehr als verschwinden.
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Es stellt sich damit aber die Frage: Ist die Bild-Redaktion wirklich so
blöde, oder hält sie nur ihre Leser dafür? Allerdings ist beides ein Beleg
für die inzwischen wirklich unterirdische, fachliche Qualität (oder eher:
bewusste Verblödung) von Ökoenergie- und Klimaexpertisen [2], aufgrund deren
unser einst weltweit hervorragendes Energiesystem von einer angeblichen
„Intelligenz“ mit eiserner Konsequenz systematisch zerstört wird.

Kein Wunder, dass da eine 16jährige, schulschwänzende Schülerin und die
„Freitagshüpfer“ leicht mithalten können, ja solche „Experten“
(einschließlich unserer etablierten Bundestagsparteien und deren
„unfehlbaren“ Kanzlerin) sogar „vor sich hertreiben“.

Der Autor dankt einem EIKE-Blogleser für den Hinweis
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